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Vorabinformationen
Drachen in der Religion
Zahlreich sind die Hinweise auf bewohnte Höhlensysteme im Innern der Erde.
Eine Spezies, die hier lebt, bedarf besonderer Beachtung. Dabei handelt es sich um eine 
reptiloide Spezies, die auch noch in geschichtlicher Zeit mit zu unserer Kultur beigetragen hat. 
Dabei verweise ich auf den fern-asiatischen Bereich, in dem die Verehrung des Drachen noch 
bis in unsere Zeit anhält.
Doch auch anderswo trifft man immer wieder auf einstige Zeugnisse dieser Reptorasse. 
Besonders z.B. auch in den alten amerikanischen Kulturen.
 
Wahrheit 
Was bei uns als Glaube, Mythologie oder einfach nur als Märchen abgetan wird, hat eine wahre 
Ursache. Es wäre untertrieben, von einem wahren Kern zu reden, denn damit würde man 
diesem (vor uns verheimlichten) Geschehen nicht gerecht werden. Gelegentlich gab und gibt es 
Kontakte zu diesem Echsenvolk. 
An dieser Stelle soll von solch einem Kontakt die Rede sein. Aus meiner Sicht ist dies der 
Kontakt (von denen, die bekannt gemacht wurden), welcher uns die grösste Fülle an wichtigen 
Hintergrundinformationen lieferte.
 
1999 in Schweden
Der Kontakt fand im Jahre 1999 in Schweden statt. Es handelt sich dabei um eine Art Interview, 
welches mitgeschnitten wurde. Gekürzte Abschriften davon sind in mehrere Sprachen übersetzt 
worden, mit der Bitte, diese zu verbreiten.
Textkopien siehe unter: http://www.fallwelt.de/dokumente/lacertainfo.htm
Nachfolgend Informationen und Zitate daraus, zum Thema ihres innerirdischen Wohnortes.
 
Hinweise
Texte aus dem Internet werden bei mir (siehe: Spielregeln) in braun dargestellt. 
Da es sich bei den so genannten Lacertatexten um etwas wie ein Menschheitsdokument handelt,
habe ich dafür die Farbe blau gewählt. Ich habe die Texte zum Thema passend selektiert und 
unverändert übernommen. Die Überschriften sind von mir.
 

Auszüge aus den Lacertatexten 
Säuger seit 30 Millionen Jahren
Stellen Sie sich den Körper einer normalen menschlichen Frau vor, und Sie haben erst mal eine 
gute Vorstellung meines Körpers. Wie Sie sehen, habe ich einen Kopf, zwei Arme, zwei Hände, 
zwei Beine und zwei Füße, und die Proportionen meines Körpers sind wie bei Ihnen. Da ich eine 
Frau bin, habe ich auch zwei Brüste (trotz unseres Reptil-Ursprungs haben wir während des 
Entwicklungsprozesses angefangen Milch zu geben – dieses geschah vor 30 Millionen Jahren – 
weil dieses die beste Art ist, die Jungen lebendig zu halten). Diesen Entwicklungsschritt hatten 
Sie schon im Dinosaurier-Zeitalter und – ein bißchen später – auch wir. Das bedeutet nicht, daß 
wir jetzt wirkliche Säugetiere sind, aber die Brüste von uns sind nicht so groß, wie jene 
menschlicher Frauen, und die Größe von ihnen ist im allgemeinen gleich für jede Frau meiner 
Art. 
 

1

http://www.fallwelt.de/allgem/allgem/regeln.htm
http://www.fallwelt.de/dokumente/lacertainfo.htm


Kleinere Geschlechtsorgane
Die äußerlichen Reproduktionsorgane sind für beide Geschlechter kleiner als jene von 
Menschen, aber sie sind sichtbar und sie haben die gleiche Funktion wie bei Ihnen (ein anderes 
Geschenk der Evolution unserer Arten).

Grün-beige Haut 
Meine Haut ist hauptsächlich grün-beige – mehr bleichgrün – und wir haben einige Muster 
brauner, unregelmäßiger Punkte (jeder Punkt von 1 – 2 Zentimeter Größe) auf unserer Haut und 
in unserem Gesicht (die Muster sind für beide Geschlechter unterschiedlich, aber Frauen haben 
mehr, besonders im unteren Körperbereich und im Gesicht.) Wie Sie in meinem Fall die zwei 
Linien über den Augenbrauen sehen können, die meine Stirn, meine Wange und mein Kinn 
überqueren. 
 
Etwas größere Augen
Meine Augen sind ein bißchen größer als menschliche Augen (aus diesem Grund, können wir 
besser in der Dunkelheit sehen) und beherrscht von den großen, schwarzen Pupillen, die von 
einer kleinen hellgrünen Iris umgeben werden, (Männer haben ein dunkelgrüne Iris) Die Pupille 
ist von einer kleinen schwarzen Linie zu einem weit offenen eiförmigen Oval geschlitzt und kann 
sich verändern, weil unsere Netzhaut sehr lichtempfindlich ist, und die Pupille dies ausgleichen 
muß. 
 
Ohren mit Verschluss
Wir haben äußerliche, runde Ohren, aber sie sind kleiner und nicht so krumm wie bei Ihnen, wir 
können besser hören, weil unsere Ohren empfindlicher sind (wir können auch einen breiteren 
Frequenzbereich hören). Es gibt einen Muskel oder »Deckel« über den Ohren, den wir (zum 
Beispiel unter Wasser) völlig schließen können. 
 
Temperaturen mit der Nase sehen
Unsere Nase ist spitzer und es gibt eine V-förmige Krümmung zwischen den Nüstern, die die 
Vorfahren befähigten, Temperaturen zu »sehen«. Die meisten von uns haben diese Fähigkeit 
verloren, aber wir können Temperaturen viel besser mit diesem »Organ« fühlen als Sie. 
 
Scharfe Zähne
Unsere Lippen sind wie bei Ihnen geformt (jene von Frauen ein bißchen größer als jene von 
Männern), aber von einer bräunlichen Farbe, und unsere Zähne sind sehr weiß und stark und ein
bißchen länger und schärfer als Ihre weichen Säugetier-Zähne. 
 
Grün-braune Haare 
Wir haben keine anderen Haarfarben als Sie, (aber es gibt eine Tradition, in anderen Altern die 
Haare zu färben) und die ursprüngliche Farbe ist – wie meins – ein grünliches Braun. Unsere 
Haare sind dichter und stärker als bei Ihnen, und sie wachsen sehr langsam. Der Kopf ist der 
einzige Teil unseres Körpers, wo wir Haare haben.

Schuppen an den Oberbeinen
Unser Körper, Arme und Beine sind ähnlich in Form und Größe der Ihren, aber die Farbe ist 
anders (grün-beige, wie das Gesicht) und es gibt schuppenähnliche Strukturen auf den oberen 
Beinen (über dem Knie) und oberen Armen (über dem Ellbogen). 
 
Längere Finger
Unsere fünf Finger sind ein bißchen länger und dünner als menschliche Finger und unsere Haut 
auf der Handfläche einfach, wir haben keine Linien wie Sie, sondern eine Kombination einer 
schuppenähnlichen Hautstruktur und der braunen Punkte (beide Geschlechter haben die Punkte 
auf der Handfläche), und wir haben keinen Fingerabdruck wie Sie. Wenn Sie meine Haut 
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berühren, werden Sie fühlen, daß sie glatter als Ihre behaarte Haut ist. Es gibt kleine scharfe 
Hörner auf der Oberseite beider Mittelfinger. Die Fingernägel sind grau und allgemein länger als 
bei Ihnen. Sie sehen, daß meine Nägel an der Spitze nicht rund sind. Das ist so, weil ich eine 
Frau bin. Männer haben scharfe, spitze Nägel mit einer Länge von etwa 5 oder 6 Ihrer 
Zentimeter. 
 
Plattenstruktur am Rückgrat
Das folgende Merkmal ist ziemlich anders als bei Ihrem Körper und Teil unseres reptilartigen 
Ursprungs: wenn Sie das Hinterteil meines Oberkörpers berühren, werden Sie eine harte, 
knochige Linie durch meine Kleidung fühlen. Dieses ist nicht mein Rückgrat, sondern eine sehr 
komplex geformte Plattenstruktur der Haut und Gewebe, die unserem Rückgrat vom Kopf bis zur
Hüfte folgt. Es gibt eine extrem hohe Zahl von Nerven und großen Blutgefäßen in dieser Struktur 
und in den Platten (sie sind etwa zwei oder drei Zentimeter lang und sehr 
berührungsempfindlich). Dies ist der Grund, warum wir immer Probleme haben, in Stühlen zu 
sitzen, mit einer Rückenlehne wie bei diesem Stuhl. Denn die Hauptaufgabe dieser kleinen 
Platten (neben einer Rolle in unserer Sexualität) ist einfach die Regelung unserer 
Körpertemperatur, und, wenn wir in natürlicher oder künstlicher Sonne sitzen, werden diese 
Teller besser durchblutet, und die Gefäße werden breiter, und die Sonne ist fähig unser 
reptiloides Blut (das durch den Körper und durch die Platten zirkuliert) um ein paar Grad zu 
erwärmen – ein großes Vergnügen!

Keinen Nabel 
Was ist sonst anders als bei Ihrer Art? Oh, wir haben keinen Nabel, weil wir auf eine andere Art 
als Ihre Säugetier-Geburt geboren werden. Die anderen äußeren Unterschiede zu Ihrer Art sind 
geringfügig, und ich denke, daß ich jetzt nicht alle erwähnen muß, weil das meiste davon nicht 
sichtbar ist, wenn wir Kleidung tragen. Ich hoffe, die Beschreibung meines Körpers ist detailliert 
genug. Ich würde Sie bitten, einige Zeichnungen zu machen.

Gewöhnlich nackt
Ich trage diese Alltagskleidung der Menschen nur, wenn ich unter Menschen bin. Um ehrlich zu 
sein, ist es nicht sehr bequem für mich, solche dichte Dinge zu tragen, und es ist immer ein sehr 
ungewöhnliches Gefühl. Wenn wir in unserem eigenen Heim sind (d.h. in unserem unterirdischen
Heim) oder in unseren großen künstlichen Sonnen-Gebieten, und wenn wir mit anderen 
zusammen sind, die uns namentlich nahe sind, sind wir gewöhnlich nackt. Schockiert Sie das? 
Wenn wir in der Öffentlichkeit sind und mit vielen von uns zusammen, tragen wir sehr breite und 
weiche Kleidung, die aus dünnem, leichtem Stoff gemacht ist. Ich habe erzählt, daß viele Teile 
unserer Körper sehr berührungsempfindlich sind, besonders die kleine Rückenplatte, deshalb 
können wir uns nicht bequem fühlen in dichter Kleidung, weil sie uns verletzen kann. Mann und 
Frau tragen oft die gleiche Art von Kleidung, aber die Farben sind anders für die Geschlechter.
 
Kein Schwanz
Wir haben keinen sichtbaren Schwanz. Wenn Sie unser Skelett anblicken, gibt es nur einen 
kleinen abgerundeten Knochen am Ende unseres Rückgrates hinter dem Becken. Dies ist ein 
nutzloses Rudiment des Schwanzes unserer Vorfahren, aber es ist von außen nicht sichtbar. Oh,
unsere Embryos haben Schwänze während der ersten Monate der Entwicklung, aber diese 
Schwänze verschwinden, bevor sie geboren werden. Ein Schwanz macht nur Sinn für ein 
primitives Wesen, das versucht, auf zwei Beinen zu gehen und das Gleichgewicht mit dem 
Schwanz halten will, aber unser Skelett hat sich während der Entwicklung verändert, und unser 
Rückgrat ist fast in der gleichen Form wie bei Ihnen, so daß wir keinen Schwanz brauchen, um 
auf zwei Füßen zu stehen.

Schwanger mit Ei
Tatsächlich wächst der Embryo in einer Protein-Flüssigkeit innerhalb der Gebärmutter, aber es 
gibt auch ein Ei – geformt aus sehr dünnem Kalk. Es füllt den ganzen Schoß. Der Embryo 
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innerhalb dieser Hülse ist völlig autark vom Körper der Mutter, und es hat jede Substanz, die es 
innerhalb dieser Eierschale braucht. Es gibt auch eine Verbindung wie Ihre Nabelschnur, die mit 
einem Punkt hinter den Rückenplatten verbunden ist. Wenn das Baby vorhat, geboren zu 
werden, wird das ganze Ei durch die Scheide gepreßt, die in einer schleimigen Protein-Substanz 
bedeckt wird, und das Baby kommt nach einigen Minuten aus diesem weichen Ei heraus. Diese 
zwei Hörner auf unseren Mittelfingern werden instinktiv von den Säuglingen benutzt, um durch 
die Kreidehülle zu brechen und ihren ersten Atem zu schöpfen. Unsere Jungen sind nicht so 
groß wie Ihre Säuglinge. Wenn sie geboren werden, sind sie zwischen 30 und 35 Ihrer 
Zentimeter groß, das Ei ist um 40 Zentimeter (weil unsere Scheide kleiner als eine menschliche 
ist), und wächst zu einer Normalgröße von 1,60 bis 1,80 Metern.
 
Körpertemperatur
Wir sind keine Säugetiere, sondern Reptilien, weshalb unsere Körpertemperatur von der 
Temperatur unserer Umgebung abhängt. Wenn Sie meine Hand berühren, werden Sie vielleicht 
fühlen, daß sie kälter als Ihre ist, weil unsere normale Körpertemperatur um 30 bis 33 Grad 
Celsius ist. Wenn wir in der Sonne sitzen (besonders nackt und mit unseren Rückenplatten in der
Sonne), kann unsere Körpertemperatur innerhalb Minuten um 8 oder 9 Grad ansteigen. Dieser 
Anstieg verursacht eine Produktion vieler Enzyme und Hormone in unserem Körper, unser Herz 
und Gehirn und jedes Organ wird aktiver, und wir fühlen uns dann sehr, sehr gut. Sie Menschen 
genießen nur, in der Sonne zu sein, aber für uns ist es ein sehr großes Vergnügen, wie bei Ihnen
vielleicht bei sexueller Erregung. Wir genießen auch, in sehr warmem Wasser oder anderen 
Flüssigkeiten zu schwimmen und unsere Körpertemperatur ansteigen zu lassen. Wenn wir für 
einige Stunden im Schatten sind, geht unsere Temperatur auf 30 – 33 Grad zurück. Dieses 
verursacht keinen Schaden, aber wir fühlen uns viel besser in der Sonne. Wir haben im 
Untergrund künstliche Sonnenräume, aber das ist nicht das gleiche wie die wirkliche Sonne.
 
Ernährung
Fleisch, Früchte, Gemüse, spezielle Arten von Pilzen (von unterirdischen Farmen) und andere 
Dinge. Wir können auch einige Substanzen essen und verdauen, die giftig für Sie sind. Der 
Hauptunterschied zwischen Ihnen und uns ist, daß wir Fleisch essen müssen, weil unser Körper 
die Proteine braucht. Wir können nicht völlig wie Vegetarier leben wie Ihre Art, weil unsere 
Verdauung absterben würde und wir nach einigen Wochen oder Monaten ohne Fleisch sterben 
würden. Viele von uns essen rohes Fleisch oder andere Dinge, die Sie anekeln würden. Ich 
persönlich ziehe gekochtes Fleisch vor und Oberflächenfrüchte wie Äpfel oder Apfelsinen.
 
Anmerkung
Viel ist diesem von mir nicht mehr hinzuzufügen.
Man sagt der menschlichen Rasse nach, dass diese auch reptiloide Gene in sich trägt. Im 
umgekehrten Fall müsste man auch sagen dürfen, dass diese (reptiloide)Rasse ebenso Gene 
der Säuger in sich trägt.
Eine säugende Reptiloidin dürfte der Beweis dafür sein.
Ich bezweifle, dass sich diese Veränderung ihrer Rasse (hin zu einem Säuger) auf normalem 
Wege vollzogen hat. Aus meiner Sicht dürften auch hier Genmanipulierer am Werk gewesen 
sein. 
 
Grafiken
Die Informantin hat sich recht ausführlich beschrieben. Ich warte auf Zeichnungen, welche uns 
diese Spezies noch etwas anschaulicher machen würde.
Es gibt Funde von humanoiden Reptiloiden, die vor unserer geschichtlichen Zeit auf der Erde 
lebten. Doch insbesondere ist es hier eine deutlich anders geformte Kopfform, die auffällt.
Siehe dazu Julsrudreptos. 

Autor: B. Freytag
www.fallwelt.de/reptos/lacertakoerper.pdf
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